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Ausschreibung

DGP fördert den 
wissenschaftlichen 
Nachwuchs

Die Deutsche Gesellschaft für Pneumolo-
gie und Beatmungsmedizin e. V. (DGP) 
schreibt im nächsten Jahr 2 Forschungs-
preise aus. Diese Auszeichnungen dienen 
der Förderung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses in der Pneumologie und 
werden für die beste wissenschaftliche 
und klinische Arbeit aus dem Gesamtge-
biet der Pneumologie verliehen und sind 
mit je 10 000 € dotiert.

Bewerber um die Forschungspreise sol-
len nicht über 40 Jahre alt sein und müs-
sen ihre Arbeitsstätte in Deutschland 
oder die Grundlagen für die Preisarbeit 
dort erarbeitet haben. Die eingereichte 
Arbeit muss in deutscher oder englischer 
Sprache verfasst und darf zu keinem an-
deren Preis eingereicht sein. Ist die Arbeit 
bereits publiziert, darf das Erscheinungs-
datum der Publikation nicht mehr als ein 
Jahr vor dem Abgabetermin zur Preisein-
reichung zurückliegen. Mehrere thema-
tisch zusammenhängende Veröffentli-
chungen können zusammengefasst und 
mit einem gemeinsamen Abstract verse-
hen eingereicht werden. 

Beide Preise werden anlässlich des 54. 
Kongresses der DGP im März 2013 in 
Hannover verliehen.

Die Bewerber werden gebeten, ihre Ar-
beit bis zum 31. Januar 2013 in 4-facher 
Ausfertigung zusammen mit einer Publi-
kationsliste und einem Lebenslauf an den 
Generalsekretär der Deutschen Gesell-
schaft für Pneumologie unter folgender 
Adresse zu schicken:
Prof. Felix F. J. Herth
Universitätsklinikum Heidelberg
Thoraxkliniken 
Abteilung für Pneumologie
Amalienstr. 5
69126 Heidelberg.

Mitteilung der Deutschen Gesellschaft für 
Pneumologie und Beatmungsmedizin e.V.

Ausschreibung

Forschungstipendien 
am DZL

Die Deutsche Gesellschaft für Pneumolo-
gie und Beatmungsmedizin e.V. (DGP) 
schreibt in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Zentrum für Lungenforschung 
e.V. (DZL) 3 Stipendien in Höhe von jeweils 
15 000 € zur Förderung aus. Mit diesem 
Stipendium soll jungen Wissenschaftlern 
ein bis zu 3-monatiger Forschungsaufent-
halt in einem der Standorte des DZL 
(www. dzg-lungenforschung.de) ermög-
licht werden, um ein wissenschaftliches 
oder klinisches Projekt zu bearbeiten. 

Wer kann gefördert werden?
▼▼

Humanmediziner, die an einer pneumolo-
gischen Fragestellung arbeiten und DGP-
Mitglied sind. Weitere Voraussetzungen:

▶▶ gute bis sehr gute Studien- und  
Prüfungsleistungen

▶▶ Interesse an wissenschaftlicher Arbeit
▶▶Mitglieder des DZL sind nicht antrags-
berechtigt

Bewerbungsverfahren
▼▼

Anträge können bis zum 28. Februar 2013 
an den Generalsekretär der DGP, Prof. Fe-
lix, als PDF-Dokument per Email: Felix.
Herth@thoraxklinik-heidelberg.de einge-
reicht werden und sollten folgende Infor-
mationen enthalten:

▶▶ Name und Anschrift 
▶▶ kurze Projektskizze (max. 4 Seiten) 
▶▶ CV plus Publikationsliste
▶▶ Empfehlungsschreiben der Heiminsti-
tution über die Weiterbeschäftigung 
nach Beendigung des Stipendiums

▶▶ Bestätigungsschreiben der Heim- und/
oder Gastinstitution

▶▶ Anerkennung der Stipendienbedin-
gungen 

▶▶ Begutachtung und Bewilligung der  
Anträge

Die fachliche Einschätzung des Antrages 
und der Kompetenz des Antragstellers er-
folgt durch interne Gutachter. 

Mitteilung der Deutschen Gesellschaft für 
Pneumologie und Beatmungsmedizin e.V.

Checklisten
Immer auf Nummer sicher

Einfach auf 
thieme.de 
bestellen.
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